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FROHE WEIHNACHTEN UND EINEN GUTEN START INS JAHR 
2026! WIR DANKEN ALLEN, DIE DIE AWO TRAGEN: MITARBEI-

TENDEN, EHRENAMTLICHEN, MITGLIEDERN, FREUND*INNEN, 
PARTNER*INNEN UND UNTERSTÜTZER*INNEN. IHR LEBT SOLI-

DARITÄT, VIELFALT UND ZUSAMMENHALT – JEDEN TAG. EIN 
BESONDERER DANK GILT ALLEN, DIE ÜBER DIE FEIERTAGE IM 

EINSATZ SIND. BLEIBT GESUND UND ZUVERSICHTLICH!  

30 Jahre AWO Ortsverein Triebes e.V. … 
 

...feierten die Mitglieder am 7. November im BioSeehotel Zeulenroda. Nach einer kleinen 
Runde Bowling ließen wir den Abend im Panoramarestaurant aus-
klingen. Bei guten Gesprächen und leckeren Speisen vom Buffet 
blickten wir auf 30 Jahre zurück. Der Ortsverein entschied sich zu 
diesem Jubiläum gegen große 
Präsente für die Mitglieder, statt-
dessen kauften wir über Antenne 
Thüringen fünf Bäume und sind 
nun Baumpaten bei der 
"Antenne Thüringen - 100.000 
Bäume Challenge". Mit dieser 

Patenschaft unterstützen wir die nachhaltige Aufforstung in 
Thüringen, damit unsere Heimat wieder grün wird.  

Starkes Zeichen für das Ehrenamt 
 

Die Stadt Zeulenroda-Triebes lud am 11. Dezember Vertreter 
verschiedenster Vereine der Region zur feierlichen Übergabe 
von Finanzmitteln der Thüringer Ehrenamtsstiftung ins Rathaus 
ein. Als Vertreter*innen der Ortsvereine Zeulenroda, Triebes und 
Pöllwitz nahmen M. Müller, J. Steltner, S. Wolf und H. Diersch im 
Rathaus Zeulenroda die Förderung von der Bürgermeisterin H. 
Bergmann in Empfang. Die Stadt würdigt damit das langjährige 
ehrenamtliche Engagement der AWO vor Ort und dankt allen Be-
teiligten für ihren Beitrag zum gesellschaftlichen Zusammenhalt.   

Wir sagen herzlichst DANKE! 
 

Zum Weihnachtsmarkt der Freiwilligen 
Feuerwehr Triebes wurden mit Unterstüt-
zung des AWO Ortsvereins Triebes e.V. 

unglaubliche 740 hübsch verpackte          
1-Euro-Geschenke verkauft.  

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, 
die uns 

diese Ge-
schenke 
gebracht 
haben - 
super 

Leistung!!! 
 

Wir waren Dabei! 
 

Am 21. November lasen 
unsere Bürgermeisterin 
Heike Bergmann sowie 

Cornelia Germer ihre Lieb-
lingsgeschichten aus der Kindheit in der „Bären- 

und Bienchengruppe“ der Kita „Haus Kinder-
glück“ vor. Die Kinder lauschten gespannt und 
hatten sicht-
lich Freude 
am Vorlese-

tag.  
Herzlichen 

Dank für die-
sen besonde-
ren Besuch!  
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Gemeinsam mittendrin:  
Jahresrückblick aus dem Kindergarten „Pusteblume“ 

 

Ein Jahr geht zu Ende – und in unserer AWO Zeulenroda zeigt sich einmal mehr, 
was „AWO - mitten im Leben“ bedeutet. Für alle, die uns begleiten, unterstützen 
oder einfach neugierig sind: 2025 war für unsere Kita „Pusteblume“ ein Jahr großer 
Schritte nach vorn, voller Teamgeist, Nähe und gelebter Gemeinschaft. 

Was wir geschafft haben - Ein großer Meilenstein: Die umfangreichen Umbauar-
beiten konnten abgeschlossen werden. Alle Gruppentrakte sind jetzt saniert und bieten eine moderne, freundli-
che und gut nutzbare Umgebung, die auf die Bedürfnisse der Kinder abgestimmt ist. Besonders freuen wir uns 
über die neue, barrierefreie Eingangstür – ein Plus an Zugänglichkeit und ein klares Zeichen dafür, dass alle Kin-
der und Familien bei uns willkommen sind. Auch die Sicherheit des Gebäudes wurde weiter gestärkt, das Brand-
schutzkonzept vollständig erneuert, wofür zahlreiche bauliche Maßnahmen notwendig waren. Gleichzeitig wurde 
das WLAN im gesamten Haus ertüchtigt. Das ist mehr als „gute Technik“ – es ermöglicht uns, Bildungs- und Do-
kumentationsarbeit noch professioneller, transparenter und alltagstauglicher zu gestalten. Davon profitieren Kin-
der, Eltern und das Team gleichermaßen. 

35 Jahre Kindergarten „Pusteblume“ - Am 1. Oktober 2025 feierten wir den 35. Geburtstag unseres Kindergar-
tens. Beim Tag der offenen Tür blätterten unsere Gäste in der Chronik und schwelgten in der Fotoausstellung in 
vielfältigen Erinnerungen. Gleichzeitig gab es Einblicke in unsere aktuellen Nachmittagsangebote. Ob Kreativ-
werkstatt, Experimente, Koch- und Naturfreunde, Singen und Tanzen, Euline Klimperbein oder Fußball – die Kin-
der zeigten, was sie begeistert, und unsere Gäste erlebten, wie vielfältig Bildung bei uns gedacht und gelebt wird. 

Miteinander und füreinander - 2025 sind die AWO Einrichtungen der Stadt Zeulenroda-Triebes spürbar näher 
zusammengerückt. Wir haben begonnen, Ressourcen zu bündeln, miteinander geplant und füreinander Räume 
geschaffen – ganz im Sinne unseres solidarischen Selbstverständnisses. Ein besonders schöner Höhepunkt: Der 
Chor des Übergangswohnheims und des Kompetenzzentrums erfreute die Mitglieder unseres Ortsvereins im 
September mit einem musikalischen Medley zur Ortsvereinsfeier.  

Ein weiteres Beispiel für lebendige Teilhabe war unser Adventscafé im Kindergarten: Bewohner des Übergangs-
wohnheims und Klient*innen des Kompetenzzentrums waren zu Gast. Gemeinsam wurde gesungen, gerätselt 
und Weihnachtssterne gebastelt. Unsere Küche und unsere „Kochfreunde“ überraschten alle mit selbstgebacke-
nen Torten, Plätzchen und Pfefferkuchen. So fühlt sich gelebte AWO an: offen, herzlich, verbindend. 

Danke! - Unser Dank gilt den Kindern und ihren Familien, dem Team im Haupt- und Ehrenamt, unseren Partnern 
in der Stadt, Freund*innen der AWO sowie unserem Ortsverein Zeulenroda. Ohne euer Vertrauen, eure Ideen 
und euren Einsatz wären Sanierung, traditionelle Feste und unser Kita-Alltag nicht so reibungslos gelungen.  

Mit Zuversicht nach vorn - Auf den erreichten Verbesserungen bauen wir auf: Barrierefreier Zugang, sichere 
Strukturen und (digitale) Stärke im Haus geben Rückenwind für sehr gute pädagogische Arbeit, Nähe zu Fami-
lien und verlässliche Zusammenarbeit in unserer Stadt. 2026 wollen wir gemeinsam diesen Weg weitergehen, 
die Vernetzung ausbauen, Teilhabe noch leichter machen und Kindern weiterhin Räume zum Entdecken, Lernen 
und Lachen eröffnen. 

Bleiben wir zugewandt, mutig und solidarisch. Dann wird aus vielen Schritten ein gemeinsamer Weg – 
mitten im Leben, mitten in Zeulenroda! 

„Feedback statt Fett weg“  
 

Am 28. November fand ab 9 Uhr auf der Showbühne von Möbel Rieger 
in Gera unser Kita-Fachtag für alle pädagogischen Mitarbeiter*innen der 
AWO Kitas im Landkreis Greiz statt. Unter dem Motto „Feedback statt 
Fett weg – Kommunikation im Team und mit den Eltern wertschätzend 
gestalten“ stand der Tag ganz im Zeichen eines respektvollen, klaren 
und zugewandten Miteinanders. Nach den herzlichen Begrüßungsworten 

von Herrn Heinke eröffnete Herr Dr. Konrad Smolinski mit einem kurzen 
Impuls den Fachtag und stellte die Frage: „Was kann ich für mich selbst 
tun?“ Damit lenkte er den Blick bewusst auf die eigene Haltung und Selbst-
fürsorge als Grundlage gelingender Kommunikation. Frau Paul vom AWO 
Bildungswerk Thüringen gGmbH als Organisator der Veranstaltung kündig-
te nach ihrer Begrüßung die Dozent*innen 
Theresa Langlotz und Oliver Wolf vom Ca-
laidoskop Institut und Praxis aus Leipzig an. 

In Impulsen und praxisnahen Sessions ging es um gelingende Kommunikation auf 
Augenhöhe, authentisch und transparent im Team und mit Eltern, konstruktives 
Feedback im Alltag, den Umgang mit herausfordernden Gesprächen sowie die 
partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Eltern. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Teilnehmenden für das engagierte Mitwirken, an Frau Paul, die 
Referent*innen für die wertvollen Impulse und an Möbel Rieger für die gastfreundliche Bühne. 
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Postkarte ca. 20er Jahre 

unser kleiner gemütlicher Weihnachtsmarkt in der Kita „Sonnenschein“  
 

Zwischen Lichterglanz und fröhlichem Kinderlachen gab es bei uns im Kindergarten „Sonnenschein“ in Auma am 
4. Dezember viele liebevoll gebastelte Schätze zu entdecken – von praktischen Dingen für Kinder bis zu winterli-
chen Deko-Ideen. Dazu gab’s Leckereien, warmen Punsch und gemütliche Momente zum Plaudern und Stau-
nen. Ein herzliches Dankeschön an unsere Kinder, Eltern und das Team für die helfenden Hände 
und die wunderbare Atmosphäre. So fühlt sich Advent an – warm, bunt und gemeinsam.  

Ein stimmungsvoller Adventsnachmittag für die Kinder der Kita „Spatzennest“ 
mit ihren Eltern und Großeltern 

Am 9. Dezember feierten wir im Reußischen Hof in Pöllwitz unsere 
Weihnachtsfeier. Die Kinder eröffneten das Fest mit einem fröhli-
chen Programm zusammen mit dem Musik-André. Danach schaute 
der Weihnachtsmann vorbei – und hatte einen prall gefüllten Wa-
gen dabei – 
und sorgte so-
mit für leuch-
tende Augen 

beim Auspacken der vielen Geschenke. Im Anschluss ge-
nossen alle das liebevoll vorbereitete Büfett der Eltern.  
Herzlichen Dank an alle Mitarbeiter*innen sowie 
den Mitwirkenden für die wunderbare Atmosphäre 
und den starken Gemeinschaftssinn!  

Gemeinsame Weihnachtsfeier, gelebte Teamarbeit:  
 

Unsere Mitarbeiter*innen aus den Kinder- und Ju-
gendhäusern „Future“ haben in Greiz einen wun-
derbaren Abend miteinander verbracht – mit einer 
Stadtrundfahrt im Zölli-Express, einem Besuch auf 
dem Greizer Weihnachtsmarkt und einem gemütli-
chen Ausklang in der Pizzeria „Da Papu“.  
Danke an alle Mitarbeiter*innen für euren 
Einsatz, euren Teamgeist und die guten Mo-
mente, die unser Jahr so besonders machen. 

„Das Vogtland von oben“ von und mit Marcus daßler 
 

Zu einem ganz besonderen Ereignis trafen sich am 25. November unsere 
Senioren*innen in unserer schönen Begegnungsstätte der Wohnanlage in 
Triebes - einem interessanten Vortrag von Herrn Marcus Daßler über unse-
re schöne Heimat: „Das Vogtland von oben". Sehr ansprechend gezeigt von 
Herrn Daßler, so dass auch Erinnerungen und Wissen unserer Teilnehmer 
mit einfließen konnten. Ein gelungener Nachmittag, der bei unseren Senio-
ren sehr gut ankam und auch für mehr Interesse und Zuspruch auf mehr er-

hofft. Herzlichen Dank an Herrn Daßler und sehr gerne wieder. Für die kulinarische Beilage sorgte Frau Schmidt 
- auch hier in die vogtländische Küche geschaut - schon einmal ein Vorgeschmack auf die Vorweihnachtszeit gab 
es zur Verkostung Christstollen und Vanillekipfel und wer es lieber herzhaft mochte, der konnte ein Dreierlei auf 
Brot schmausen.  
 

Festliche Weihnachtsfeier in unserer Wohnanlage in Triebes 
 

Edwina Richter und Manuela Schmidt begleiteten den Weihnachtsnachmittag am 11. Dezember mit vogtländi-
schen Liedern und Gedichten, anschließend verzauberten die Kinder vom „Haus Kinderglück“ mit ihrem Weih-
nachtsprogramm. Geschäftsführerin Manuela Müller übermittelte herzliche Weihnachtsgrüße und überreichte al-
len Mietern die Kalender Herzheimat Zeulenroda-Triebes mit Fotos von Marcus Daßler. Danach kam auch noch 
der Weihnachtsmann mit einem riesigen Geschenkekorb vorbei – und bei Kaffee und Weihnachtsgebäck genos-
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Weihnachtliches aus unserem Pflegezentrum In Auma-Weidatal 
 

Vorm 1. Advent war Bastelzeit angesagt - und so versammelten sich unsere Bewohner*innen 
in gemütlicher Runde im Kaffeehaus, um gemeinsam weihnachtliche Deko herzustellen. Be-
gleitet von weihnachtlicher Musik machte es allen Teilnehmern viel Freude, hübsche Tannen-
bäumchen herzustellen. 

Auch Weihnachtsduft zog durch unser Pflegezentrum: Gemeinsam wur-
den Stollen gebacken. Zunächst wurden die Zutaten von unserer Carmen 
herumgereicht und neugierig verkostet. Dabei wurden lebhafte Gespräche 
darüber geführt, wie früher zu Hause gebacken wurde – mit vielen Erinne-
rungen und kleinen Geheimtipps aus vergangenen 
Zeiten. Zum Abschluss durften alle den ersten, noch 
leicht warmen Stollen probieren. Doch zuvor wurde er 
noch mit zerlassener Butter bestrichen und mit Puder-
zucker verfeinert. Ein genussvoller Moment, der Her-
zen erwärmt und Vorfreude auf die Adventszeit weckt. 
Auch wieder im Adventsprogramm - Herr Kemmer 

spielt auf seiner Geige wunderbare Weihnachtslieder, wobei unsere Be-
wohner*innen sehr schön mitsingen und mitschunkeln konnten. Vielen lieben Dank! 
Klein aber fein, dennoch viele hübsche Sachen und Köstlichkeiten, bot der Weih-
nachtsmarkt bei uns im Pflegezentrum. Und unsere Bewohner*innen hatten sichtlich 
Freude, an den verschiedenen Ständen hübsche Dinge für sich oder ihre Angehöri-
gen auszuwählen. 
Pünktlich zum 2. Advent waren die Plätzchen fertig. Und so konnten unsere Bewoh-
ner*innen unsere Carmen beim Plätzchen backen unterstützen. Und zum Schuss 
durfte die Verkostung der Plätzchen nicht fehlen - mmmhhh lecker!! 
Wie schön! Das Ausmalen von Weihnachtsbildern war eine ruhige und sinnstiftende Aktivi-
tät, welches Feinmotorik, Wahrnehmung und Erinnerungen unserer Bewohner*innen för-
dert. Mit viel Freude und Kreativität entstanden in geselliger Runde kleine Kunstwerke. 
Zahl um Zahl zum Glück! Unsere Bewohner*innen hatten am Adventssonntag wieder rich-
tig viel Spaß beim gemeinsamen Bingo-Spiel. Die Freude über jedes "BINGO!" war riesig 
und die Stimmung im Gemeinschaftsraum großartig. Solche Momente der Geselligkeit sind 
uns besonders wichtig.               Mit weihnachtlichen Grüßen Ihre Heike Thümmler 

sen alle die schönen 
Stunden in gemütlicher, 
feierlicher Runde.  

Ein herzliches  
Dankeschön an alle 

Mitwirkenden und 
Helfer*innen!  

Weihnachtliche Grüße …  
 

...von unserer Weihnachtsfeier unserer Senior*innen der Wohnanlage „Am 
Birkenwäldchen“. Gute Feste brauchen gute Vorbereitung: Es wurden Stollen, 
Stollenkuchen, Pfefferkuchen und Vanillekipferl gebacken und eine liebevolle, 
weihnachtliche Deko gezaubert. Ab 13.30 Uhr trafen die 
ersten Gäste ein – und mit so tollen Kolleginnen an der 
Seite ist schon die halbe Miete drin. Ein großes Danke-
schön an Frau Richter und Frau Hollstein, die gemeinsam 
mit Frau Schmidt ein typisch vogtländisches Programm 

gestalteten – es wurde musiziert, gesungen und rezitiert. Ein weiterer Höhepunkt waren die 
Kinder aus der Kita „Pusteblume“ mit ihren Erzieherinnen – herzlich wie immer mit einem 
wunderbaren Beitrag zum Gelingen der Feier. Und natürlich durfte der Weihnachtsmann 
nicht fehlen: Weihnachtsmann Ingo kam mit Wichtel Manu, flotten Sprüchen und für jede 
und jeden einem kleinen Geschenk. Ein schöner Jahresabschluss – immer gern wieder!  


